
Netzwerkbildung und aktiver Austausch
„Frauen führen anders“ – was heißt das? In diesem Seminar erhalten Sie einen ersten Einblick in grundle-
gende Führungskompetenzen unter Berücksichtigung gendersensibler Aspekte. Die Veranstaltung soll (aktive 
und künftige) weibliche Führungskräfte aus Wissenschaft und Verwaltung gleichermaßen ansprechen und so 
zur Netzwerkbildung zwischen den verschiedenen Bereichen der Deutschen Sporthochschule Köln beitragen.

In der Veranstaltung werden folgende Themen behandelt:

Rollenverständnis
 • Wie sehe ich mich selber als (aktive oder künftige) weibliche Führungskraft?
 • Wie gehe ich mit Macht und Autorität um?
 • Wie finde ich meine Rolle als weibliche Führungskraft und wie kommuniziere ich diese?

Netzwerkbildung unter Frauen 
 • Warum sind weibliche Netzwerke eine notwendige Voraussetzung für den (Führungs-) Erfolg?
 • Wie kann ich mein Netzwerk nutzen? Beispiel: Peer-Coaching/kollegiale Fallberatung

Das Seminar richtet sich an:
 • aktive oder künftige weibliche Führungskräfte
 • Mitarbeiterinnen aus Wissenschaft, Wissenschaftsmanagement, Technik & Verwaltung
 • Professorinnen und Juniorprofessorinnen

Trainerin
Barbara Baumann (Herzogenrath), Inhaberin von Barbara Baumann Supervision
http://supervision-baumann.de/

Veranstalterin
Die Gleichstellungsbeauftragte der DSHS Köln Dr. Bianca Biallas
in Kooperation mit der Abt. Forschung und wissenschaftlicher Nachwuchs (Dr. Jan Hecker-Stampehl)

Anmeldung
Bis zum 30.9.2023 per E-Mail an j.hecker-stampehl@dshs-koeln.de 

Für die Veranstaltung fallen keine Teilnahmegebühren an.

Aufbauseminar
Als Fortsetzung dieses Einstiegsseminars findet am 20./21.2.2024 ein zweitägiges Aufbauseminar statt. Die-
ses kann auch ohne Teilnahme am Einstiegsseminar belegt werden.

Frauen führen anders
Seminar für weibliche Führungskräfte
13.10.2023 · 10–14 Uhr
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